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Pflasterung des Schulhofes!
Mit beispielhaftem Engagement
zeigte die Hohenberger Bevölke-
rung, was mit freiwilliger Arbeit
möglich ist. Eltern, Lehrer und Ge-
meinderäte pflasterten den Schul-
hof unserer Volks- und Hauptschu-
le.
In nur drei Tagen erstrahlte der In-
nenhof in neuem Glanz. Mehr als
30 freiwillige Mitarbeiter sorgten
in ca. 300 Arbeitsstunden für eine
perfekte Pflasterung. Profimaurer
Hansi Ehn sorgte für das richtige
Niveau.

Die Materialen wurden von der
Firma Hölblinger-Zefferer ange-
kauft. Die Gemeinde 21 ist bei
der Finanzierung behilflich.
Vorbild für die Hofpflasterung
waren die Pflasterung von Apo-
theken- und Pfarrparkplatz. Der
Gemeindekasse konnten 9.600
Euro exklusive MWSt. erspart
werden. Besonders erwähnens-
wert war aber auch die tolle Zu-

sammenarbeit der Gemeinderats-
fraktionen. (Jause wurde zur Ver-
fügung gestellt).
Die Marktgemeinde Hohenberg
bedankt sich auf diesem Wege bei
allen Helferinnen und Helfern und
hofft, dass dieses Projekt in Zu-
kunft viele Nachahmer finden
wird.

Danke!



Seite 2

         Bezirksheimatmuseum Lilienfeld:

            „100 Jahre Bienenzuchtverein Lilienfeld“
                     Ein Streifzug durch die Entwicklung der Imkerei -

                    Sonderausstellung vom 30. April bis Jahresende 2011:

In einem verglasten Schaustock beim Museum kann man lebenden Bienen bei der Arbeit zusehen:
Die Königin ist gekennzeichnet, die Arbeitsbienen bringen Honig ein und zeigen mit ihren „Tän-
zen“ Futterplätze an.

Es gibt Honig und andere Bienen-Produkte  zu kaufen.

Ein Auszug aus der  Chronik des seit 100 Jahren aktiven „Bienenzucht- und Obstbauvereines Lilien-
feld“ liegt gratis zur Entnahme auf.

Eine Bildpräsentation auf Leinwand im Museumskino zeigt den gemeinsamen Weg von Bienen
und Menschen seit der Steinzeit.

Im Museumskino mit 25 Sitzplätzen sind  23 Filme und Bildpräsentationen aus Eigenproduktion zu
sehen: Heimische Orchideen, historische Raritäten aus Handwerk, Industrie, aus dem Leben der Bauern
und natürlich Mathias Zdarsky und die Geschichte des Alpinskilaufes.…

Weiters im Museum: Die Geschichte des Bezirkes Lilienfeld, die Wallfahrtstraße nach Mariazell, eine
bäuerliche Webstube (Baujahr 1797) und das Lebenswerk Mathias Zdarskys, des Begründers des Alpin-
skilaufes.

Öffnungszeiten: Donnerstag, Samstag und Sonntag von 16 bis 18 Uhr, für Gruppen Sonderöffnungszeiten
nach Vereinbarung unter Tel. 02762 – 5 22 12-13 bzw. 02762 – 5 24 78.  www.zdarsky-ski-museum.at.

 

Das Museum freut sich immer auf neue aktive MitarbeiterInnen (Meldung bitte unter obiger
Tel.Nr.) Unterstützendes Mitglied werden Sie durch Einzahlung des Jahresbeitrages von •
11,—  (Kto. 729, Raiffeisenbank Lilienfeld, BLZ 32447 oder Kto. Nr. 4200-013904, Sparkasse
Lilienfeld, BLZ 20256). Das Museum nimmt dann Verbindung auf - auch einmalige Spenden werden
gerne angenommen.

Auszeichnung für Hohenberger Feuerwehrmitglieder
Beim Bezirksfeuerwehrtag am
25. Juni in Lehenrotte wurden sie-
ben Mitglieder der FF Hohenberg
für ihre langjährige Tätigkeit ge-
ehrt.

Ehrenzeichen für 50-jährige
verdienstvolle Tätigkeit:
EHBM Franz Martin
EHLM Leopold Weyrer

Oberverwalter (OV) Gottfried
Mauerbauer wurde zum stellver-
tretenden Leiter des Verwaltungs-
dienstes im Bezirksfeuerwehr-
kommando bestellt.

Günter Warta wurde zum Ehren-
Hauptverwalter (E-HV) ernannt.

Ehrung und Ernennung für
Helmut Warta zum „Ehren-
Landesfeuerwehrrat“
Nach seiner 25 jährigen Tätigkeit
als Bezirksfeuerwehrkommandant
und 15 Jahren Mitglied des NÖ
Landesfeuerwehrrates wurde
Helmut Warta durch Landes-
feuerwehrkommandant Josef
Buchta zum „Ehren-Landes-
feuerwehrrat“ ernannt. Der Alt-
Bezirksfeuerkommandant durfte
die Ernennung mittels Dekret
anlässlich des Landesfeuerwehr-
tages entgegennehmen.

Ehrenzeichen für 25-jährige
verdienstvolle Tätigkeit:
HLM Peter Lozinski
BSB Christoph Riegler
OBI Siegfried Warta

Ehrenzeichen für 40-jährige
verdienstvolle Tätigkeit:
HLM Paul Kropik
EOBI Karl Oberleitner
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Ab Oktober ist das Gemeinde-
amt Hohenberg wieder zu folgen-
den Zeiten für Sie geöffnet:

Montag bis Donnerstag
 von 07:15 Uhr bis
12:00 Uhr und von

12:45 Uhr bis 16:15 Uhr
Freitag von 07:30 Uhr

bis 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Altstoffzentrum
und Gemeindeamt Hohenberg

jeden Freitag von
13:30 Uhr bis 16 Uhr
und jeden 1. Samstag

im Monat von
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

An Feiertagen bleibt das
Altstoffzentrum

geschlossen!

Wir ersuchen Sie die Öff-
nungszeiten einzuhalten.

NÖ Heckentag
am 5.11.2011 Als Service für die Bevölkerung

holt die Gemeinde NUR AM

Dienstag,

11. Oktober 2011

Strauchschnittabholung

den Strauchschnitt (kleinere Men-
gen) von Ihrem Grundstück ab.

Eine telefonische Voranmel-
dung bei der Gemeindeverwal-
tung bei Frau Claudia Berch, Tel.
02767/8202-10 ist erforderlich.
Die Gemeindearbeiter werden je
nach Menge einen Kostenbeitrag
von mindestens Euro 4,- je m³
Strauchschnitt einheben.

Es ist wieder soweit, beim Nieder-
österreichischen Heckentag am 5.
November 2011 haben Sie die ein-
zigartige Gelegenheit, garantiert
heimische Wildgehölze und Obst-
bäume seltener regionaler Sorten
zu günstigen Preisen und bester
Qualität zu erwerben. Die Sträu-
cher und Bäume können noch
bis 13. Oktober per Fax bzw.
Post oder ganz einfach über das
Internet im Heckenshop unter
www.heckentag.at bestellt wer-
den.

Bestellscheine erhalten Sie
werktags von 9-16 Uhr über
das Heckentelefon unter der
Nummer 02952 / 30260-5151,
unter office@heckentag.at
oder im Gemeindeamt Hohen-
berg. Die bestellten Pflanzen kön-
nen am 5. November 2011 in der
Zeit von 9-14 Uhr in Wilhelmsburg
abgeholt werden.

Ihre Hilfe für Haus und Garten

Altstoffzentrum ab
04. November 2011:

Gemeindeamt ab
Oktober 2011:

KANAL
Leider mussten wir in der letzten
Zeit feststellen, dass unsere Ka-
nalanlage zur Abfallentsorgung
verwendet wird. Auffallend sind
die großen Mengen an Fett und
Speiseölen. Wir ersuchen unsere
Haushalte und Gewerbebetriebe
gemäß Abfallbehandlungsgesetz
die Altspeiseöle ordnungsgemäß
im Altstoffzentrum mit dem „Nöli“
zu entsorgen. (Nölis gibt es in der
Gemeinde und im Altstoffzentrum).

Der Kanal ist
kein Abfallkübel!

Wir bitten dies in Zu-
kunft disziplinierter zu
handhaben.
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Nächster Arbeitskreis
12. Oktober 2011 um 19 Uhr

im Gh. Elisabeth Eckinger

Thema: Programm 2011/12.

Bastelrunde Hohenberg

11. Oktober 2011 ab 17:30 Uhr
„Filzen“ - getanzte Lebensfreude

Kursbeginn: 14. September
2011, mittwochs 16:30 Uhr -
17:30 Uhr im Bewegungsraum
des NÖ Landeskindergartens.

Kosten: 80,- Euro (10 Einheiten)
Schnupperstunde: 5,- Euro jeder-
zeit möglich!

Anmeldung: Daniela Schachner
my-nia@gmx.at, Tel. 0680-209
20 66, www.my-nia.at.tf

Heimstunde
„Guy Fawkes“
4. November 2011

von 15 Uhr bis 17 Uhr
im Kinderfreundelokal

. Heimstunde
„Wir backen Kekse“

2. Dezember 2011
von 15 Uhr bis 17 Uhr
im Kinderfreundelokal

.

Es explodiert wie Tae Kwon Do,
es groovt wie Jazzdance,

es fließt wie Tai Chi,
es zentriert wie Yoga.

Sportverein Hohenberg
„Kinderturnen“

jeden Montag um 16:30 Uhr ab
19. September 2011 im Turnsaal
der Schule Hohenberg (ausge-
nommen in den Ferien und an
Feiertagen).

„Bodystyling“
Wo? Kindergarten Hohenberg

Wann? Ab 13. September 2011,
18:30 Uhr bis 19:40 Uhr jeden
Dienstag

Was? Gezielte Übungen für einen
kräftigen, gut geformten Körper.
Anfänger können mit einer nied-
rigeren Intensität und weniger
Wiederholungen beginnen.

Auskünfte und Anmeldung bei
Petra Brandl, Tel. 0664/2109907
(bitte abends anrufen - begrenzte
Teilnehmerzahl.
Kosten für 10 Abende: 20,- Euro

8. November
2011

 ab 17:30 Uhr
„Scrapbooking“

29. November 2011 ab 17:30 Uhr
„Glücksbringer und/oder

Zwetschkenkrampus“

Ort: Kinderfreundelokal
Kostenbeitrag pro Abend: 1,-

Auskünfte, Bestellungen und  An-
meldungen: Anneliese Bachler,
Tel. 02767/78009 oder Anna
Baureder, Tel. 02767/8652.

Bäuerinnen Hohenberg
„Yoga“

jeden Montag von 19. Septem-
ber 2011 für 5 Abende von 19
Uhr bis 21 Uhr im Turnsaal der
Schule Hohenberg.
Bitte Decke und bequeme Klei-
dung mitbringen!
Kosten für 5 Abende: 55,- Euro
Auskünfte und Anmeldung bei
Annemarie Schrittwieser, Tel.
02767/8323.

Pensionistenverband
„Turnen Aktiv“

jeden Mittwoch von 17 Uhr bis
18:30 Uhr im Turnsaal der Schu-
le Hohenberg (ausgenommen in
den Ferien und an Feiertagen).

Sportverein Hohenberg
Damenturnen

jeden Dienstag von 19 Uhr bis 20
Uhr im Turnsaal der Schule
Hohenberg (ausgenommen in den
Ferien und an Feiertagen).

Alle gemeldeten Veranstal-
tungen finden Sie auf der
Homepage der Marktge-
meinde Hohenberg unter

 www.hohenberg.gv.at

Haben Sie eine Veranstaltung,
ein Fest, Sportaktivitäten, etc.
die auf unserer Homepage noch
nicht veröffentlicht wurden?

Dann melden Sie sich im Ge-
meindeamt Hohenberg bei
Claudia Berch unter der Tel.
02767/8202-10, oder per E-
mail: meldeamt@hohenberg.gv.at
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Neues
Team

Sparkasse Hohenberg
Das bestmögliche Betreuen der Kunden
ist eines unserer wichtigsten Ziele. Ob
Konto, Sparen, Veranlagen, Vorsorgen
oder Finanzieren, Ihr Team der Filiale
Hohenberg ist in allen Geldfragen mit um-
fassenden Services und individueller Be-
ratung gerne für Sie da.

Unsere Schalter – Servicezeiten:
MO, DI, FR: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
MI, DO: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Beratungszeiten nach
Terminvereinbarung:

MO – FR 7.00 Uhr – 19.00 Uhr

Vortrag „Leben auf gesunden Beinen und Füßen“
mit Dr. Brigitte Schneider, FA für Chirugie

21. September 2011, 18:30 Uhr im Volksheim Traisen
+ Was hält die Beine und Füße gesund?
+ Prävention, Tipps und Übungen zur Erhaltung eines

gesunden Gefäßsystems

. Schnupperkurs
„Slackline - Aktiviere deine Balance“

mit Dieter Pechatschek, Dipl. Sozialpädagoge und Dipl.
Outdoortrainer

6. Oktober 2011, 16:30 Uhr bzw. 18:30 Uhr
im Volksheim Traisen

+ Konzentration, Koordination, Balance...
+ Keine Vorkenntnisse erforderlich!
+ Leichte, flache Turnschuhe oder Gymnastikschuhe mitbringen

.Schnupperkurs
„Atmen und Bewegung als Kraftquelle“

mit DI Reema Bista, Atempädagogin, Dipl. syst. Coach,
Dipl. Entspannungstrainerin

19. Oktober 2011, 18:30 Uhr im Volksheim Traisen
+ Förderung bewusster Körperwahrnehmung, Achtsamkeit

und gute Körperhaltung
+ Wie der Atem unser Leben beeinflusst
+ Körperliche und seelische Anspannungen lösen
+ Praktische Übungen zum „Aufatmen“

Vortrag „Schlaf als Gesundheitsfaktor“
mit Dr. Heidi Adelsberger, Ärztin für Allgemein - und

Komplementärmedizin
24. November 2011, 18:30 Uhr, Arbeiterkammer Lilienfeld
+ Schlafstörungen und erhöhte Tagesschläfrigkeit
+ Schnarchen - Ursachen und Lösungsansätze
+ Schlafhygiene - was ist das?
+ Tipps zum Ein- und Durchschlafen

Schwangerenberatung 2011
Information für werdene Mütter und Väter

12. Oktober 2011, 18 Uhr, Service-Center Lilienfeld
+ Information rund um die Geburt, wie Wochengeld,

Kinderbetreuungsgeld, Beihilfe, Heilbehelfe, Ämter-
wege,.....

Anmeldung für alle Veranstaltungen unter: 050899-1154

Freie Wohnungen
im Sozialzentrum,

Markt 7
Im Sozialzentrum der Marktgemeinde
Hohenberg sind folgende Wohnungen
frei:

Markt 7/3/7 (1. Stock), 26,23 m²
Markt 7/3/2 (Erdgeschoss), 25,44 m²

Bei wenig Einkommen kann auch um
Wohnbeihilfe angesucht werden.

Bei Interesse melden Sie sich im Ge-
meindeamt Hohenberg unter der Tel.
Nr. 02767/8202-10.
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Das war das Ferienspiel 2011
Der Jugendausschuss der Marktgemeinde Hohenberg bedankt sich bei
allen, die zum Gelingen des Ferienspiels beigetragen haben.

Kreativschule
„Gestalten von Stickern“

Kinderfreunde und SPÖ „Badfest“

Fam. Hütterer „Countryfest“

Modellbau- und Flugvorführung

ARBÖ
Go-
Kart

Rennen

Naturfreunde
und

Umwelt-
beratung
„Bach-

wanderung“
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Minigolfturnier

Musikverein und Bauernbund
„Musik und
Spass“

Sportverein „Spiele mit dem Ball“

Kennenlernen des Roten Kreuzes
Feuerwehr -
Siegerehrung
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N e u e s  a u s  d e r  B ü c h e r e i

ÖFFNUNGSZEITEN DER BÜCHEREI:
jeden Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr (ausgenommen Feiertage)

Folgende Bücher sind neu in der Bücherei eingetroffen:

ÖGB Gemeinde-Bücherei Hohenberg

Donna Leon - Auf Treu und Glauben
Wolfgang Kaes - Bitter Lemon
Dean Koontz - Blindwütig
Andrea Camilleri - Das Netz der
großen Fische
Arno Geiger - Der alte König in
seinem Exil
Elizabeth Susan - Der schönste
Fehler meines Lebens
Siri Hustvedt - Der Sommer ohne
Männer
Kai-Hinrich Renner - Digital ist
besser. Warum das Abendland
auch durch das Internet nicht un-
tergehen wird
Andrew Brown - Würde

Rudolf Taschner - Gerechtigkeit
siegt - aber nur im Film
Veit Heinichen - Keine Frage des
Geschmacks
John Burnside - Lügen über mei-
nen Vater
Giancarlo De Cataldo - Romanzo
Criminale
Nadja Bucher - Rosa gegen den
Dreck der Welt
Joanna Bator - Sandberg
Paulo Coelho - Schutzengel
Martin Walker - Schwarze Dia-
manten
Trudi Canavan - Sonea. Die
Heilerin

Asta Scheib - Streusand
Eva Gründel - Teuflische Weih-
nachten
Lee Child - Trouble
Helmut Schmidt - Unser Jahrhun-
dert
Esther Verhoef - Verfallen
John LeCarré - Verräter wie wir
Simon Beckett - Verwesung
Alfred Komarek - Zwölf mal Polt

Der Wochenenddienst (Sonntagsdienst) beginnt jeweils am Samstag, 7 Uhr, und endet  am darauffolgen-
den Montag um 7 Uhr Früh.  Der Feiertagsdienst beginnt  um 20 Uhr  des Vortages und endet am Tag nach
dem Feiertag um 7 Uhr Früh.

Bitte den Arzt nicht ohne vorherigen Anruf aufsuchen!

Oktober 2011:
01.-02.10. DDr. Starzengruber
08.-09.10. Dr. Obersheimer
15.-16.10. DDr. Starzengruber
22.-23.10. Dr. Schrödlein
26.10. DDr. Starzengruber
29.-30.10. Dr. Obersheimer

Ärzte-Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feiertagen

03.-04.12. DDr. Starzengruber
08.12. DDr. Starzengruber
10.-11.12. Dr. Schrödlein
17.-18.12. DDr. Starzengruber
24.-26.12. Dr. Obersheimer
31.12. Dr. Schrödlein

Dezember 2011:

November 2011:
01.11. Dr. Schrödlein
05.-06.11. Dr. Obersheimer
12.-13.11. Dr. Schrödlein
19.-20.11. DDr. Starzengruber
26.-27.11. Dr. Obersheimer

 ÄRZTENOTRUF
zwischen 20 Uhr und

07 Uhr Früh:  Tel.  141

   RETTUNGSNOTRUF:
Tel.  144

Urlaubsvorschau:
Dr. Obersheimer: 09.12.2011
DDr. Starzengruber: 31.10.-

02.11., 30.-31.12.2011
Dr. Schrödlein: 28.-31.10.,
16.-25.11. und 23.12.2011

Dr. Obersheimer:
Tel. 02768/2411
Dr. Schrödlein:

Tel. 02768/6100
DDr. Starzengruber:

Tel. 02767/8008-300
Apotheke: Tel. 02767/8317
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Zivilschutz in 
ÖS TERREICH  

 
 

 

 

Sirenenprobe 

Warnung Alarm Entwarnung 

F ü r  I h r e  S i c h e r h e i t  -
Z i v i l s c h u t z - P r o b e a l a r m

i n  g a n z  Ö s t e r r e i c h
am Samstag, 1. Oktober 2011, zwischen 12 Uhr und 13  Uhr

 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.120 Sirenen kann
die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den
Ämtern der Landesregierung ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

B e d e u t u n g  d e r  S i g n a l e :

15 Sekunden

3 Minuten gleich bleibender
Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernsehen (ORF) ein-
schalten, Verhaltensmaßnahmen
beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 Minute auf- und abschwel-
lender HeultonGefahr!

Schützende Räumlichkeiten auf-
suchen, über Radio oder Fernse-
hen (ORF) durchgegebene
Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 Minute gleich bleibender
DauertonEnde der Gefahr!

Weitere Hinweise über Radio
oder Fernsehen (ORF) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

ACHTUNG! Am 1. Oktober nur Probealarm.
BTTE KEINE NOTRUFNUMMERN BLOCKIEREN!
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Gib Acht! Kinder haben Vorrang im Verkehr
Das Kuratorium für Verkehrs-
sicherheit (KFV) fordert er-
höhte Aufmerksamkeit auf
Kinder im Straßenverkehr

ten Kinder im Verkehr verunfall-
ten dort. Rund 85 Prozent aller
Unfälle mit Kindern passieren
nicht am  Schulweg, sondern in
der Freizeit. Die meisten Kinder
verunfallen in der Zeit von 16 bis
18 Uhr, daher sind alle aufgefor-
dert, speziell auch am Nachmit-
tag auf Kinder zu achten.
Nicht nur auf die Schulanfänger
sollte besonders Rücksicht ge-
nommen werden: Mit zunehmen-
dem Alter sind Kinder mehr allei-
ne und häufiger unterwegs und
daher gibt es auch eine größere
Gefährdung bei größeren Kindern.

Achtung Schulbus: ́
V o r b e i f a h r v e r b o t
Bei Schulbussen im Einsatz (oran-
gefarbene Schülertransporttafel,
eingeschaltete Alarmblinkanlage
und Warnleuchten) darf auf kei-
nen Fall vorbeigefahren werden.
Die Fahrzeuglenker müssen anhal-
ten – auch dann, wenn der Bus in
einer Haltestellenbucht steht!

Tipps für Lenker: Reduzieren
Sie die Geschwindigkeit, wenn
Sie Kinder im Bereich der Stra-
ße sehen und fahren Sie brems-
bereit. Seien Sie in unmittelbarer
Umgebung von Schulen, Halte-
stellen von Schulbussen und öf-
fentlichen Verkehrsmitteln be-
sonders aufmerksam, vor allem
nach Schulschluss, wenn die Kin-
der ihren Bewegungsdrang aus-
leben möchten. Halten Sie vor
Zebrastreifen immer vollständig
an, wenn ein Kind die Straße
überqueren möchte oder sich be-
reits darauf befindet. Kinder ler-
nen in der Verkehrserziehung, den
Zebrastreifen erst zu überqueren,
wenn ein Fahrzeug steht.
Achten Sie auch auf Rad fahren-
de Schüler und halten Sie genü-

gend Abstand. Rechnen Sie mit
falschen Verhaltensweisen.
Verhalten Sie sich korrekt, auch
wenn Sie zu Fuß unterwegs sind.
Seien Sie den Kindern ein Vorbild!

Besonderheiten von Kindern
im Straßenverkehr
Kinder sind leicht ablenkbar:
Die Aufmerksamkeit von Kindern
richtet sich oft plötzlich auf für sie
wichtige Objekte (z.B. vorbei-
laufender Hund). Gefahren im Stra-
ßenverkehr werden dann nicht
mehr wahrgenommen.

Reaktionszeit: Für Volks-
schulkinder ist es noch schwierig,
begonnene Handlungen plötzlich zu
unterbrechen, was zu problemati-
schen Situationen führen kann.
Eingeschränkte Wahrneh-
mung: Volksschulkinder können
Entfernungen noch nicht richtig
einschätzen und haben ein enge-
res Blickfeld als Erwachsene. Sie
nehmen herankommende Fahr-
zeuge erst später wahr und er-
kennen schwer, ob sich Geräu-
sche nähern oder entfernen.
Volksschulkinder können auf-
grund ihrer Körpergröße auch
nicht über parkende Autos sehen.
Längeres Queren: Bitte geben
Sie Kindern genug Zeit, die Stra-
ße in Ruhe zu überqueren. Auf-
grund der kürzeren Schrittlänge
brauchen Kinder länger, um die
Straße zu überqueren. Gerade
Schulanfänger brauchen auch oft
länger, um zu entscheiden, ob das
sichere Queren möglich ist.

Alle Straßenverkehrsteil-
nehmer sind aufgefordert, sich
besonders rücksichtsvoll und
vorbildlich im Straßenverkehr
zu verhalten - speziell gegen-
über Kindern.

Auch Autofahrer haben Ver-
antwortung für die Sicherheit
der Kinder! Für die Sicherheit
der Kinder im Straßenverkehr sind
alle verantwortlich, nicht nur Kin-
der und ihre Eltern. Zum Schutz
der Kinder müssen alle Verkehrs-
teilnehmer - vor allem die Auto-
fahrer - ihr Verhalten anpassen.
„Kinder machen im Verkehr Feh-
ler, deshalb sind sie vom
Vertrauensgrundsatz ausgenom-
men. Daher muss sich jeder Ver-
kehrsteilnehmer entsprechend
umsichtig und vorsichtig verhalten,
wenn Kinder im Straßenraum un-
terwegs sind“, so Christian
Kräutler, Leiter des KFV Nieder-
österreich. Mit der 23. StVO-
Novelle wurde der Vertrauens-
grundsatz präzisiert: „Die Teilnah-
me am Straßenverkehr erfordert
ständige Vorsicht und gegenseiti-
ge Rücksichtnahme“ – das gilt vor
allem gegenüber Kindern.

Kinder haben beim Überque-
ren Vorrang! Kinder haben im
Verkehr beim Überqueren der
Fahrbahn gesetzlich Vorrang. Au-
tofahrer sind daher verpflichtet,
Kindern eine sichere Querung der
Straße zu ermöglichen – und zwar
nicht nur auf Zebrastreifen, son-
dern auch an allen anderen
Straßenstellen: Autofahrer müssen
also anhalten, damit ein Kind si-
cher die Straße queren kann.

Wichtigster Schutz: langsamer
Wo mit Kindern gerechnet wer-
den muss, sollte die Geschwindig-
keit reduziert werden. Vor allem
im Ortsgebiet sind Kinder ge-
fährdet: 70 Prozent der verletz-
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Marktplatz neu!
DI. Christian Ziegler von der Fir-
ma Hölblinger-Zefferer stellte am
7. 9. 2011 im Gh. Zur Post den
Plan des neuen Marktplatzes vor.
In mehreren Sitzungen und Work-
shops wurden gemeinsam mit der
Bevölkerung die Kriterien für den
Platz erarbeitet. Den Anwesen-
den gefiel der Plan sehr gut, da
Gestaltung und erforderliche
Funktionalität auf engstem Raum
vereinbart werden konnte.

+ 4 Grundstückszufahrten
+ 32 Parkplätze
+ für Veranstaltungen  ge-

eignet (z.B Krampuslauf)
+ Strom- Wasseranschluss
+ E-Tankstelle vorgesehen
+ Informationsflächen für

Vereine, Tourismus und
Wirtschaft.

+ öffentliches WC

Weitere Details werden in den
Arbeitssitzungen der Gruppe
Marktplatz ausgearbeitet.

Eine grobe Kostenschätzung er-
gab 100 T Euro, wobei mit 30 %
Förderung von NAFES, 20 T
Euro Förderung von Gemeinde
21 und 30 % Eigenleistungen zu
rechnen ist.

Die Planung soll 2011 abge-
schlossen werden, im Frühjahr
2012 soll mit dem Bau begonnen
werden. Auf diesem Wege ersu-
chen wir die Bevölkerung von
Hohenberg um tatkräftige Unter-
stützung.
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V e r a n s t a l t u n g s v o r s c h a u  2 0 1 1

Hubertusmesse am 24.09.2011
um 19:30 Uhr - Hubertuskapelle

anschließend Streckenlegung
beim Gasthaus „Zum Rechen“

Erntedankfest am 02.10.
10 Uhr am Pfarrplatz

Konzert „In mir klingt ein Lied“
16.10.2011 um 18 Uhr

im Musikerheim
Eintritt 12,- Euro
Karten bei Johann Höfinger, Tel.
0664/1681509 oder in der Trafik
Hofbauer

am 22.09.2011 ab 18:30 Uhr
Hl. Messe um 18:30 Uhr in der

Pfarrkirche Hohenberg,
anschließend Podiumsdiskussi-

on  „Glaube und Kirche im
Gespräch“ um 19:30 Uhr im

ehem. Gh. Lanzerstorfer
mit Bischof DDr. Klaus Küng,
NÖ Landtagabgeordneter und
Bgm. Karl Bader, Bgm. Hein-
rich Preus, Bezirksbäuerin Ve-
ronika Heinz, Martin Figl
(Kirchenbeitragsstelle), Präsi-
dent der Kath. Aktion Mag. Ar-
min Haiderer
Gitarrenensemble und Agape
Weitere Termine finden Sie un-
ter www.ka-stpoelten.at

Benefizkonzert des Kirchen-
chores der Pfarre Hohenberg

zu Gunsten des neuen
Kirchendaches

22.10.2011 um 19 Uhr
in der Pfarrkirche

Mitwirkende: Kirchenchor,
Sunliners und Musikverein

Fahrt zur Landesausstellung
in Carnuntum

20.10.2011
Anmeldung bis spätestens 15.10.
bei Fr. Gudrun Greif, Tel. 0664/
1029928 oder 02767/78097.

Herbstkonzert am 05.11.2011
19:30 Uhr voraussichtlich im

Kinosaal St. Aegyd

Advent am 8.12.2011
Chorgemeinschaft

„Auch Engel lachen gerne“
Rund um die Pfarrkirche

Humorvolles und Heiteres zur
Vorweihnachtszeit.

Fahrt zum Wolfgangseer
Advent am 18.11.2011

Anmeldung bis 11.11.2011 bei Fr.
Gudrun Greif, Tel. 0664/1029928
oder 02767/78097

Konzert „WHEGA´singers“
20.11.2011 um 18 Uhr

in der Pfarrkirche Hohenberg
Eintritt: 10,- Euro
Vorverkauf bei Johann Höfinger,
und in der Trafik Hofbauer.

Adventmarkt, 3-4.12.2011
im Pfarrheim

Krampuslauf am 5.12.2011


